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cê∏ÜäáÅÜÉë _Éáë~ããÉåëÉáå áã m~êâ ÇÉê dÉåÉê~íáçåÉå
báå Ñê∏ÜäáÅÜÉë _Éáë~ããÉåëÉáå
îçå gìåÖ ìåÇ ^äí ìåíÉê ÑêÉáÉã
eáããÉä Ó Ç~òì Äçí ÇÉê ÇêáííÉ c~J
ãáäáÉåå~ÅÜãáíí~ÖI òì ÇÉã ÇÉê
pìäáåÖÉê pÉåáçêÉåJ ìåÇ _ÉÜáåÇÉêJ
íÉåÄÉáê~í Ep__F ìåÇ j~ííÜá~ë
tÉåÇä~åÇ áå ÇÉå m~êâ ÇÉê dÉåÉJ
ê~íáçåÉå ÉáåÖÉä~ÇÉå Ü~ííÉåI ~ã
pçååí~Ö dÉäÉÖÉåÜÉáíK aáÉ háåÇÉê

îÉêÖåΩÖíÉå ëáÅÜ ~ìÑ ÇÉã t~ëJ
ëÉêëéáÉäéä~íòI ÄÉáã j~äÉåI ãáí
péáÉäÉåI ÇáÉ Ç~ë píÉéÜ~åëëíáÑíJ
qÉ~ã ~åÄçíI ~å ÇÉê qçêï~åÇI
~ìÑ ÇÉê àΩåÖëí îçã sÉêÉáå łfåáJ
íá~íáîÉ pìäáåÖÉå ÜáäÑí háåÇÉêB ÖÉJ
ëíáÑíÉíÉå pÅÜ~ìâÉä EcçíçF Ó ìåÇ
~ìÑ ÇÉê åÉìÉå _~ìãÉäÄ~åâI ÇáÉ
ÑΩê ëáÉ ~ääÉêÇáåÖë ÉÜÉê häÉííÉêÖÉJ

ê®í ~äë Éåíëé~ååÉåÇÉ páíòÖÉäÉJ
ÖÉåÜÉáí ï~êK aáÉ łdêç≈ÉåB ÖÉJ
åçëëÉå h~ÑÑÉÉ ìåÇ hìÅÜÉåI _ê~íJ
ïìêëíI pçÑíÉáë ìåÇ `çKI ä~ìëÅÜíÉå
ÇÉê j~êÅÜáåÖÄ~åÇ łpçìåÇ çÑ pìJ
äáåÖÉåBK _ΩêÖÉêãÉáëíÉê e~ê~äÇ
håççé ïΩêÇáÖíÉ ÄÉá ÇÉê bê∏ÑÑJ
åìåÖ Ç~ë båÖ~ÖÉãÉåí îçå t~ëJ
ëÉêëéáÉäéä~íòJfåáíá~íçê j~ííÜá~ë

tÉåÇä~åÇ ìåÇ ÇÉê jáíÖäáÉÇÉê
ÇÉë p__I ~ääÉå îçê~å bî~ hìêíÜI
~ìë ÇÉã ÇÉê m~êâ ÇÉê dÉåÉê~íáçJ
åÉå ÜÉêîçêÖáåÖK tÉåÇä~åÇ
ã∏ÅÜíÉI Ç~ëë ÇÉê m~êâ łï®ÅÜëíBI
ïáää ëáÅÜ ïÉáíÉê ìã péçåëçêÉå
ÑΩê péáÉäJ ìåÇ cáíåÉëëÖÉê®íÉ ÄÉJ
ãΩÜÉåW łtáê Ü~ÄÉå ÜáÉê à~ åçÅÜ
êÉáÅÜäáÅÜ mä~íòKB  ! cçíçW _ÉÜäáåÖ

prifkdbk ! Die Mitglieder
der Schützengesellschaft
von 1896 Sulingen, die „Pie-
delpoggen“, reihen sich in
die Gruppe der Schützen-
vereine ein, die am Sonn-
tag, 8. September, zum
Kreiskönigstreffen nach
Holzhausen reisen. „Dazu
treffen wir uns um 12.15
Uhr am Betriebshof der Fir-
ma Gaumann an der Bassu-
mer Straße“, sagt Schrift-
führerin Bärbel Müller. Ge-
gen 12.20 Uhr werde der
Bus bei ehemals Reifen Beh-
rens erwartet.

łmáÉÇÉäéçÖÖÉå>
Ñ~ÜêÉå _ìë

_ÉòáêâëëÅÜΩíòÉåîÉêÄ~åÇW NOP péçêíäÉê ÄÉáã gìÖÉåÇí~Ö
páÉÖÉê ÇÉê j~ååëÅÜ~ÑíëïÉêíìåÖ áëí ÇáÉ sÉêíêÉíìåÖ ÇÉë pÅÜΩíòÉåîÉêÉáåë háêÅÜÇçêÑ L NQ sÉêÉáåÉ ãÉäÇÉå òì tÉííÄÉïÉêÄÉå

prifkdbk ! 123 junge
Sportschützen aus 14 Verei-
nen des Bezirksschützen-
verbandes Grafschaft Die-
pholz beteiligten sich am
Jugendtag auf der Anlage
des Schützenvereins von
1848 Sulingen. „Rekordbe-
teiligung“, meldet Pressew-
artin Marianne Vallan. „Das
zeugt doch von einer sehr
guten Nachwuchsarbeit in
den Vereinen.“
Bezirksjugendsportleite-

rin Anja Klanke-Luzniack
moderierte die Veranstal-
tung. Stellvertreterin Britta
Löhmann und stellvertre-
tender Bezirkssportleiter
Gerd Harzmeier unterstütz-
ten neben Betreuern und
Trainern in der Organisati-
on. Zu den Gästen der Ver-
anstaltung zählten auch Be-

zirkspräsident Karl-Fried-
rich Scharrelmann, Sport-
leiter Siegfried Brockmann
und Manfred Rüffer, Präsi-
dent des Kreisverbandes I.
Mit dem Luftgewehr star-

teten Jugendliche der Schü-
ler- und Jugendklasse im Al-
ter zwischen zwölf und 17
Jahren, Jugendliche im Al-
ter zwischen acht und elf
Jahren schossen mit dem
Lichtpunktgewehr. Zur
Überbrückung der Warte-
zeiten hatten die Veranstal-
ter Brett-, Ball-, Karten- und
Handyspiele angeboten.
Jeder Verein konnte belie-

big viele Schützen in die
Wettbewerbe entsenden.
Für die Mannschaftswer-
tung wurden jeweils die
fünf besten Einzelergebnis-
se der Mannschaft zusam-

mengefasst. „Dabei wurden
maximal drei Einzelergeb-
nisse Lichtpunktgewehr für
die Mannschaftswertung be-
rücksichtigt“, so Vallan.
Die tagesbeste Mann-

schaft erhielt neben dem

Siegerpokal den von Friedel
Kelkenberg gestifteten
Wanderpokal. Für die fünf
erstplatzierten Mannschaf-
ten und die tagesbesten
Schützen hatte der Bezirks-
schützenverband Pokale

ausgelobt.
Sieger der Mannschafts-

wertung ist die Vertretung
des Schützenvereins Kirch-
dorf (Endergebnis 566
Ring), die die Mannschaften
aus Brockum (557) und Reh-
den (555) auf die Plätze
zwei und drei verwies. Auf
den weiteren Plätzen folg-
ten die Teams der Schützen-
vereine Hemsloh (548),
Groß Lessen (543), Maifeier
St. Hülfe-Heede (542), Wet-
schen (537) und Ehrenburg
(536).
Die Einzelwertung mit

dem aufgelegten Luftge-
wehr entschied in der Kon-
kurrenz der weiblichen Ju-
gend Alicia Schur aus Dör-
rieloh mit 98 Ring vor Nadi-
ne Wortmann aus Groß Les-
sen und Lena Reuter aus

Brockum (beide 97) für sich.
In der Konkurrenz der
männlichen Jugend setzte
sich Jannik Schumacher aus
Brockum vor Hendrik Hein
aus Kirchdorf und Leon
Langhorst aus Rehden (alle
95) durch.
Einzelsiegerin im Schie-

ßen mit dem Lichtpunktge-
wehr ist Lena Löhmann aus
Mallinghausen (93), die Lea
Promann aus Hemsloh (90)
und Johanna Grewe aus
Rehden (89) auf die Plätze
zwei und drei verwies. Ein-
zelsieger der männlichen
Jugend wurde Jon Bokel-
mann von der Schützenge-
sellschaft von 1896 Sulin-
gen (96) vor Philipp Schlich-
te aus Mallinghausen (90)
und Jendrik Stühring aus
Mallinghausen (87).

aáÉ mçâ~äëáÉÖÉê ÇÉë gìÖÉåÇí~ÖÉë ãáí gìÖÉåÇëéçêíäÉáíÉêáå ^åà~
hä~åâÉJiìòåá~Åâ EäKF ìåÇ píÉääîÉêíêÉíÉêáå _êáíí~ i∏Üã~åå
EêKFK ! cçíçW s~ää~å

NOM dçííÉëÇáÉåëíÄÉëìÅÜÉê

Schon am frühen Morgen
heizten die Gastgeber den
Steinbackofen ein, am Vor-
mittag wurden Tische auf-
gestellt und mit bunten
Sommerblumen-Sträußen
geschmückt. Husmann:
„Wir haben gehofft, dass
wir draußen sitzen können,
dann mussten wir wetterbe-
dingt kurzfristig umpla-
nen.“ Zum Glück habe sich
die Reithalle als Alternative
angeboten: ein Entgegen-
kommen von Familie Kuls,
die dem Heimatverein seit
vielen Jahren regelmäßig
ihren Hof zur Verfügung
stellt.
In Vertretung ihres er-

krankten Ehemannes
stimmte Pastorin Alja May
die Gäste mit einem sang-
und klangvollen Gottes-
dienst auf den gemütlichen
Nachmittag ein. Rund 120
Gottesdienstbesucher ge-
nossen ihre Predigt, die
vom Posaunenchor (Lei-
tung: Ewald Märtens) und
dem Kirchenchor (Leitung:

_l`helm  ! sáÉäÉ ÑäÉá≈áÖÉ
e®åÇÉ ïìêÇÉå ëÅÜçå áã sçêJ
ÑÉäÇ ÇÉê qê~ÇáíáçåëîÉê~åëí~äJ
íìåÖ ÇÉë eÉáã~íîÉêÉáåë _çêëJ
íÉä ÖÉÄê~ìÅÜíW aÉê _~Åâí~Ö ~ìÑ
ÇÉã eçÑ hìäë ÉêÑçêÇÉêí ÇÉå
báåë~íò ~ääÉê îÉêÑΩÖÄ~êÉå eÉäJ
ÑÉêK ła~ë âä~ééíÉ áå ÇáÉëÉã
g~Üê ÜÉêîçêê~ÖÉåÇHI äçÄíÉ sçêJ
ëáíòÉåÇÉê eÉáåêáÅÜ eìëã~åå
ëÉáåÉ ò~ÜäêÉáÅÜÉå jáíëíêÉáíÉêK

_~Åâí~Ö ~ìÑ ÇÉã eçÑ hìäëW ła~ë âä~ééíÉ áå ÇáÉëÉã g~Üê ÜÉêîçêê~ÖÉåÇ9

Marlies Werner) umrahmt
wurde, in ungewohnter
Umgebung. Ob es in der
vermeintlich gott- und
friedlosen Welt erlaubt sei,
fröhliche Lieder zu singen??
Alja May ermunterte zu ei-
ner Änderung der Blickrich-
tung: „Vieles in dieser Welt
gibt Anlass zur Dankbar-
keit.“ Dass sich dunkle Ge-
danken mit einem fröhli-
chen Lied auf den Lippen
vertreiben lassen, stellten
die Gottesdienstbesucher
mit Liedern wie „Ich singe
dir mit Herz und Mund“
oder „Du meine Seele, sin-
ge“ unter Beweis.

Der 17. Backtag war wie-
der einmal Anziehungs-
punkt – nicht nur für die
Einwohner der Gemeinde
Borstel, sondern auch für
Gäste von auswärts. Schon
beim Gottesdienst waren
Besucher aus allen Teilen
der Kirchengemeinden
Borstel / Pennigsehl und
Staffhorst vertreten.
Ein Auftritt der BSF-Turn-

kinder und die Demonstra-
tion vom Spinnen und We-
ben im Obergeschoss des
idyllisch gelegenen Back-
hauses rundete das Pro-
gramm ab. Marina Buch-
holz aus Sieden versorgte

die Gäste mit frischem But-
terkuchen aus dem vereins-
eigenen Steinbackofen. Im
Anschluss übernahm Dieter
Schmauder die Regie in der
Backstube: Er schob einige
Bauernbrote nach.
Heinrich Husmann be-

dankte sich bei allen Hel-
fern – namentlich bei Bernd
Logemann für den An- und
Abtransport von Geschirr
und Gestühl, bei „Weberin“
Margrit von Holten, bei den
Akteuren in der Backstube
sowie bei vielen Ehrenamt-
lichen, die im Hintergrund
ihren Beitrag zum Gelingen
des Festes leisteten.  ! ãâë

få sÉêíêÉíìåÖ áÜêÉë Éêâê~åâíÉå bÜÉã~ååÉë ëíáããíÉ m~ëíçêáå ^äà~ j~ó ÇáÉ d®ëíÉ ãáí ÉáåÉã ë~åÖJ
ìåÇ âä~åÖîçääÉå dçííÉëÇáÉåëí ~ìÑ ÇÉå ÖÉãΩíäáÅÜÉå k~ÅÜãáíí~Ö ÉáåK ! cçíçW hìêíÜJpÅÜìã~ÅÜÉê

hfo`ealoc ! Zum Sommer-
fest lädt das Team des Pfle-
gezentrums „Kirchdorfer
Heide“ für den kommenden
Freitag, 6. September, auf
das Gelände an der Brink-
straße 16. Beginn ist um 15
Uhr. „Wir gestalten einen
bayrischen Nachmittag, es
wird zünftig bei uns zuge-
hen“, teilt Anke Parake-
nings mit. Zu Gast sein wer-
den die Wagenfelder Holz-
schuhtänzer und der Kin-
derchor der Grundschüler
mit Leiterin Elke Grabow.
Musikalisch unterhält die
„Holthüser Dörpkapelle“
unter der Leitung von Er-
hard Plate. Lukullisch geht
es auch etwas rustikaler zu:
abends werden „Schweins-
haxn mit Sauerkraut“ ser-
viert. Nachmittag zur Kaf-
feezeit können sich die Be-
sucher nach Vorlieben am
Kuchenbüffet bedienen. Na-
türlich werden auch Bre-
zeln verkauft. Kalorien ver-
brauchen können die Gäste
beim Gang über das Areal
oder aber beim „Nägel ins
Holz schlagen“, das als klei-
ne Gaudi angeboten wird.
Das Team des Pflegezen-
trum und die Bewohner
freuen sich auf viele Gäste
beim schon traditionellen
Sommerfest, das immer
auch eine unverbindliche
Gelegenheit bietet, einmal
einen Blick in die Einrich-
tung zu werfen.

cÉëí ~ã
cêÉáí~Ö ~Ä
NR rÜê

p`e^oofkde^rpbk ! Kreis-
königstreffen in Holzhau-
sen – und die Scharringhäu-
ser sind auch dabei. Am
kommenden Sonntag, 8.
September, treffen sich die
Mitglieder des Schützenver-
eins Scharringhausen zur
Abfahrt um 12.10 Uhr am
Schützenhaus Scharring-
hausen. Die Abfahrt erfolgt
um 12.20 Uhr. Für die Hin-
fahrt wird ein Bus einge-
setzt, teilt Ingrid Reuschel
mit. Das Königspaar Man-
fred „Der Entschlossene“
mit Gemahlin Frauke sowie
der Vorstand würden sich
über eine starke Beteiligung
freuen.

wìã qêÉÑÑÉå
ÇÉê h∏åáÖÉ

hfo`ealoc ! Pastor Wolf-
gang Gerdes hält am Sonn-
tag, 8. September, die Pre-
digt im Gottesdienst in der
Kirchdorfer Kirche. Beginn
ist um 10 Uhr. „Der Gottes-
dienst ist der Woche der
Diakonie gewidmet“, heißt
es in einer Mitteilung der
Kirchengemeinde.

tçÅÜÉ ÇÉê
aá~âçåáÉ

^tl ÄÉá rê~ìÑÑΩÜêìåÖ ÇÉê g~òòãÉëëÉ

c~Üêí å~ÅÜ içÅÅìã

prifkdbk ! Die Mitglieder
des Ortsverbandes Sulingen
der Arbeiterwohlfahrt ha-
ben sich für Sonnabend, 7.
September, zu einem Aus-
flug verabredet. Ziel ist das
Jubiläumsfest in Loccum.
Stellvertretender Vorsitzen-
der Gerd Pille: „Es erwarten
die Besucher zahlreiche
Stände mit vielen Attraktio-
nen. Besonderer Höhepunkt
an diesem Samstag ist die

Uraufführung der Loccumer
Jazzmesse.“ Hier werden
Tanzgruppen, Bläser, ver-
schiedene Chöre und eine
Big Band zusammenwirken.
Abfahrt ist am Samstag um
13.30 Uhr an den bekann-
ten Haltestellen. Die Rück-
kehr ist für 19 Uhr geplant.
Anmeldungen, auch von
Nichtmitgliedern, nimmt
Eva Kurth unter Tel.
04271 /2348 entgegen.

gìÖÉåÇí~Ö ÇÉë _ÉòáêâëëÅÜΩíòÉåîÉêÄ~åÇÉë

pÅÜΩíòÉå ï®ÜäÉå
gìÖÉåÇëéêÉÅÜÉê

prifkdbk  ! Während des
Jugendtages des Bezirks-
schützenverbandes Graf-
schaft Diepholz auf der An-
lage des Schützenvereins
von 1848 Sulingen haben
die 123 Teilnehmer unter
anderem auch die neuen Ju-
gendsprecher gewählt.
„Zur Wahl standen fünf

Kandidaten, zwei Jungs und
drei Mädchen“, sagt Pres-
sewartin Marianne Vallan.
„Die Kandidaten mit den
meisten Stimmen wurden
Jugendsprecher, die mit den
zweitmeisten wurden Stell-
vertreter.“
Jugendsprecher der

männlichen Jugend des Be-

zirksschützenverbandes
Grafschaft Diepholz ist Mal-
te Wiegmann vom Schüt-
zenverein Strange-Buch-
horst. Zu Wiegmanns Stell-
vertreter wählten die Teil-
nehmer des Jugendtages in
Sulingen Yannik Garbe vom
Schützenverein Schwaför-
den.
Neue Jugendsprecherin

des Bezirksschützenverban-
des Diepholz ist seit dem Ju-
gendtag Alicia Schur vom
Schützenverein Dörrieloh.
Ihre Stellvertreterin heißt
Lena Reuter und stammt
aus den Mitgliederreihen
des Schützenvereins Brock-
um.

^åà~ hä~åâÉJiìòåá~ÅâI gìÖÉåÇëéçêíäÉêáíÉêáå ÇÉë _ÉòáêâëëÅÜΩíòÉåJ
îÉêÄ~åÇÉë dê~ÑëÅÜ~Ñí aáÉéÜçäòI ãáí iÉå~ oÉìíÉêI ^äáÅá~ pÅÜìêI
ëíÉääîÉêíêÉíÉåÇÉê gìÖÉåÇëéçêíäÉáíÉêáå _êáíí~ i∏Üã~ååI j~äíÉ
táÉÖã~ååI v~ååáâ d~êÄÉ ìåÇ ëíÉääîÉêíêÉíÉåÇÉã _ÉòáêâëëéçêíäÉáJ
íÉê dÉêÇ e~êòãÉáÉê EîKäKFK ! cçíçW s~ää~å

dolpp ibppbk ! Die Mitglieder des Schützenverein Groß
Lessen besuchen am Sonntag, 8. September, das Kreiskö-
nigstreffen in Holzhausen. „Die Hin- und die Rückfahrt
zum Kreiskönigstreffen erfolgen per Bus“, sagte gestern
Schriftführer Detlef Mohrmann. „Zur Abfahrt treffen wir
uns um 12 Uhr am Vereinslokal Köster.“

qêÉÑÑÉå ~ã sÉêÉáåëäçâ~ä h∏ëíÉê

ebboab ! Das Kreiskönigstreffen im nahen Holzhausen fin-
det am kommenden Sonntag, 8. September, natürlich
nicht ohne eine Abordnung des Schützenvereins Heerde-
Kuppendorf statt. Die Mitglieder treffen sich am Sonntag
am Gasthaus „Zum Klick“ in Heerde, um 11.45 Uhr. „Wir
fahren mit Planwagen“, kündigt Angela Ruräde an.

jáí ÇÉã mä~åï~ÖÉå
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prifkdbk ! 123 junge
Sportschützen aus 14 Verei-
nen des Bezirksschützen-
verbandes Grafschaft Die-
pholz beteiligten sich am
Jugendtag auf der Anlage
des Schützenvereins von
1848 Sulingen. „Rekordbe-
teiligung“, meldet Pressew-
artin Marianne Vallan. „Das
zeugt doch von einer sehr
guten Nachwuchsarbeit in
den Vereinen.“
Bezirksjugendsportleite-

rin Anja Klanke-Luzniack
moderierte die Veranstal-
tung. Stellvertreterin Britta
Löhmann und stellvertre-
tender Bezirkssportleiter
Gerd Harzmeier unterstütz-
ten neben Betreuern und
Trainern in der Organisati-
on. Zu den Gästen der Ver-
anstaltung zählten auch Be-

zirkspräsident Karl-Fried-
rich Scharrelmann, Sport-
leiter Siegfried Brockmann
und Manfred Rüffer, Präsi-
dent des Kreisverbandes I.
Mit dem Luftgewehr star-

teten Jugendliche der Schü-
ler- und Jugendklasse im Al-
ter zwischen zwölf und 17
Jahren, Jugendliche im Al-
ter zwischen acht und elf
Jahren schossen mit dem
Lichtpunktgewehr. Zur
Überbrückung der Warte-
zeiten hatten die Veranstal-
ter Brett-, Ball-, Karten- und
Handyspiele angeboten.
Jeder Verein konnte belie-

big viele Schützen in die
Wettbewerbe entsenden.
Für die Mannschaftswer-
tung wurden jeweils die
fünf besten Einzelergebnis-
se der Mannschaft zusam-

mengefasst. „Dabei wurden
maximal drei Einzelergeb-
nisse Lichtpunktgewehr für
die Mannschaftswertung be-
rücksichtigt“, so Vallan.
Die tagesbeste Mann-

schaft erhielt neben dem

Siegerpokal den von Friedel
Kelkenberg gestifteten
Wanderpokal. Für die fünf
erstplatzierten Mannschaf-
ten und die tagesbesten
Schützen hatte der Bezirks-
schützenverband Pokale

ausgelobt.
Sieger der Mannschafts-

wertung ist die Vertretung
des Schützenvereins Kirch-
dorf (Endergebnis 566
Ring), die die Mannschaften
aus Brockum (557) und Reh-
den (555) auf die Plätze
zwei und drei verwies. Auf
den weiteren Plätzen folg-
ten die Teams der Schützen-
vereine Hemsloh (548),
Groß Lessen (543), Maifeier
St. Hülfe-Heede (542), Wet-
schen (537) und Ehrenburg
(536).
Die Einzelwertung mit

dem aufgelegten Luftge-
wehr entschied in der Kon-
kurrenz der weiblichen Ju-
gend Alicia Schur aus Dör-
rieloh mit 98 Ring vor Nadi-
ne Wortmann aus Groß Les-
sen und Lena Reuter aus

Brockum (beide 97) für sich.
In der Konkurrenz der
männlichen Jugend setzte
sich Jannik Schumacher aus
Brockum vor Hendrik Hein
aus Kirchdorf und Leon
Langhorst aus Rehden (alle
95) durch.
Einzelsiegerin im Schie-

ßen mit dem Lichtpunktge-
wehr ist Lena Löhmann aus
Mallinghausen (93), die Lea
Promann aus Hemsloh (90)
und Johanna Grewe aus
Rehden (89) auf die Plätze
zwei und drei verwies. Ein-
zelsieger der männlichen
Jugend wurde Jon Bokel-
mann von der Schützenge-
sellschaft von 1896 Sulin-
gen (96) vor Philipp Schlich-
te aus Mallinghausen (90)
und Jendrik Stühring aus
Mallinghausen (87).

aáÉ mçâ~äëáÉÖÉê ÇÉë gìÖÉåÇí~ÖÉë ãáí gìÖÉåÇëéçêíäÉáíÉêáå ^åà~
hä~åâÉJiìòåá~Åâ EäKF ìåÇ píÉääîÉêíêÉíÉêáå _êáíí~ i∏Üã~åå
EêKFK ! cçíçW s~ää~å
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Schon am frühen Morgen
heizten die Gastgeber den
Steinbackofen ein, am Vor-
mittag wurden Tische auf-
gestellt und mit bunten
Sommerblumen-Sträußen
geschmückt. Husmann:
„Wir haben gehofft, dass
wir draußen sitzen können,
dann mussten wir wetterbe-
dingt kurzfristig umpla-
nen.“ Zum Glück habe sich
die Reithalle als Alternative
angeboten: ein Entgegen-
kommen von Familie Kuls,
die dem Heimatverein seit
vielen Jahren regelmäßig
ihren Hof zur Verfügung
stellt.
In Vertretung ihres er-

krankten Ehemannes
stimmte Pastorin Alja May
die Gäste mit einem sang-
und klangvollen Gottes-
dienst auf den gemütlichen
Nachmittag ein. Rund 120
Gottesdienstbesucher ge-
nossen ihre Predigt, die
vom Posaunenchor (Lei-
tung: Ewald Märtens) und
dem Kirchenchor (Leitung:

_l`helm  ! sáÉäÉ ÑäÉá≈áÖÉ
e®åÇÉ ïìêÇÉå ëÅÜçå áã sçêJ
ÑÉäÇ ÇÉê qê~ÇáíáçåëîÉê~åëí~äJ
íìåÖ ÇÉë eÉáã~íîÉêÉáåë _çêëJ
íÉä ÖÉÄê~ìÅÜíW aÉê _~Åâí~Ö ~ìÑ
ÇÉã eçÑ hìäë ÉêÑçêÇÉêí ÇÉå
báåë~íò ~ääÉê îÉêÑΩÖÄ~êÉå eÉäJ
ÑÉêK ła~ë âä~ééíÉ áå ÇáÉëÉã
g~Üê ÜÉêîçêê~ÖÉåÇHI äçÄíÉ sçêJ
ëáíòÉåÇÉê eÉáåêáÅÜ eìëã~åå
ëÉáåÉ ò~ÜäêÉáÅÜÉå jáíëíêÉáíÉêK
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Marlies Werner) umrahmt
wurde, in ungewohnter
Umgebung. Ob es in der
vermeintlich gott- und
friedlosen Welt erlaubt sei,
fröhliche Lieder zu singen??
Alja May ermunterte zu ei-
ner Änderung der Blickrich-
tung: „Vieles in dieser Welt
gibt Anlass zur Dankbar-
keit.“ Dass sich dunkle Ge-
danken mit einem fröhli-
chen Lied auf den Lippen
vertreiben lassen, stellten
die Gottesdienstbesucher
mit Liedern wie „Ich singe
dir mit Herz und Mund“
oder „Du meine Seele, sin-
ge“ unter Beweis.

Der 17. Backtag war wie-
der einmal Anziehungs-
punkt – nicht nur für die
Einwohner der Gemeinde
Borstel, sondern auch für
Gäste von auswärts. Schon
beim Gottesdienst waren
Besucher aus allen Teilen
der Kirchengemeinden
Borstel / Pennigsehl und
Staffhorst vertreten.
Ein Auftritt der BSF-Turn-

kinder und die Demonstra-
tion vom Spinnen und We-
ben im Obergeschoss des
idyllisch gelegenen Back-
hauses rundete das Pro-
gramm ab. Marina Buch-
holz aus Sieden versorgte

die Gäste mit frischem But-
terkuchen aus dem vereins-
eigenen Steinbackofen. Im
Anschluss übernahm Dieter
Schmauder die Regie in der
Backstube: Er schob einige
Bauernbrote nach.
Heinrich Husmann be-

dankte sich bei allen Hel-
fern – namentlich bei Bernd
Logemann für den An- und
Abtransport von Geschirr
und Gestühl, bei „Weberin“
Margrit von Holten, bei den
Akteuren in der Backstube
sowie bei vielen Ehrenamt-
lichen, die im Hintergrund
ihren Beitrag zum Gelingen
des Festes leisteten.  ! ãâë

få sÉêíêÉíìåÖ áÜêÉë Éêâê~åâíÉå bÜÉã~ååÉë ëíáããíÉ m~ëíçêáå ^äà~ j~ó ÇáÉ d®ëíÉ ãáí ÉáåÉã ë~åÖJ
ìåÇ âä~åÖîçääÉå dçííÉëÇáÉåëí ~ìÑ ÇÉå ÖÉãΩíäáÅÜÉå k~ÅÜãáíí~Ö ÉáåK ! cçíçW hìêíÜJpÅÜìã~ÅÜÉê

hfo`ealoc ! Zum Sommer-
fest lädt das Team des Pfle-
gezentrums „Kirchdorfer
Heide“ für den kommenden
Freitag, 6. September, auf
das Gelände an der Brink-
straße 16. Beginn ist um 15
Uhr. „Wir gestalten einen
bayrischen Nachmittag, es
wird zünftig bei uns zuge-
hen“, teilt Anke Parake-
nings mit. Zu Gast sein wer-
den die Wagenfelder Holz-
schuhtänzer und der Kin-
derchor der Grundschüler
mit Leiterin Elke Grabow.
Musikalisch unterhält die
„Holthüser Dörpkapelle“
unter der Leitung von Er-
hard Plate. Lukullisch geht
es auch etwas rustikaler zu:
abends werden „Schweins-
haxn mit Sauerkraut“ ser-
viert. Nachmittag zur Kaf-
feezeit können sich die Be-
sucher nach Vorlieben am
Kuchenbüffet bedienen. Na-
türlich werden auch Bre-
zeln verkauft. Kalorien ver-
brauchen können die Gäste
beim Gang über das Areal
oder aber beim „Nägel ins
Holz schlagen“, das als klei-
ne Gaudi angeboten wird.
Das Team des Pflegezen-
trum und die Bewohner
freuen sich auf viele Gäste
beim schon traditionellen
Sommerfest, das immer
auch eine unverbindliche
Gelegenheit bietet, einmal
einen Blick in die Einrich-
tung zu werfen.

cÉëí ~ã
cêÉáí~Ö ~Ä
NR rÜê

p`e^oofkde^rpbk ! Kreis-
königstreffen in Holzhau-
sen – und die Scharringhäu-
ser sind auch dabei. Am
kommenden Sonntag, 8.
September, treffen sich die
Mitglieder des Schützenver-
eins Scharringhausen zur
Abfahrt um 12.10 Uhr am
Schützenhaus Scharring-
hausen. Die Abfahrt erfolgt
um 12.20 Uhr. Für die Hin-
fahrt wird ein Bus einge-
setzt, teilt Ingrid Reuschel
mit. Das Königspaar Man-
fred „Der Entschlossene“
mit Gemahlin Frauke sowie
der Vorstand würden sich
über eine starke Beteiligung
freuen.

wìã qêÉÑÑÉå
ÇÉê h∏åáÖÉ

hfo`ealoc ! Pastor Wolf-
gang Gerdes hält am Sonn-
tag, 8. September, die Pre-
digt im Gottesdienst in der
Kirchdorfer Kirche. Beginn
ist um 10 Uhr. „Der Gottes-
dienst ist der Woche der
Diakonie gewidmet“, heißt
es in einer Mitteilung der
Kirchengemeinde.

tçÅÜÉ ÇÉê
aá~âçåáÉ

^tl ÄÉá rê~ìÑÑΩÜêìåÖ ÇÉê g~òòãÉëëÉ

c~Üêí å~ÅÜ içÅÅìã

prifkdbk ! Die Mitglieder
des Ortsverbandes Sulingen
der Arbeiterwohlfahrt ha-
ben sich für Sonnabend, 7.
September, zu einem Aus-
flug verabredet. Ziel ist das
Jubiläumsfest in Loccum.
Stellvertretender Vorsitzen-
der Gerd Pille: „Es erwarten
die Besucher zahlreiche
Stände mit vielen Attraktio-
nen. Besonderer Höhepunkt
an diesem Samstag ist die

Uraufführung der Loccumer
Jazzmesse.“ Hier werden
Tanzgruppen, Bläser, ver-
schiedene Chöre und eine
Big Band zusammenwirken.
Abfahrt ist am Samstag um
13.30 Uhr an den bekann-
ten Haltestellen. Die Rück-
kehr ist für 19 Uhr geplant.
Anmeldungen, auch von
Nichtmitgliedern, nimmt
Eva Kurth unter Tel.
04271 /2348 entgegen.

gìÖÉåÇí~Ö ÇÉë _ÉòáêâëëÅÜΩíòÉåîÉêÄ~åÇÉë

pÅÜΩíòÉå ï®ÜäÉå
gìÖÉåÇëéêÉÅÜÉê

prifkdbk  ! Während des
Jugendtages des Bezirks-
schützenverbandes Graf-
schaft Diepholz auf der An-
lage des Schützenvereins
von 1848 Sulingen haben
die 123 Teilnehmer unter
anderem auch die neuen Ju-
gendsprecher gewählt.
„Zur Wahl standen fünf

Kandidaten, zwei Jungs und
drei Mädchen“, sagt Pres-
sewartin Marianne Vallan.
„Die Kandidaten mit den
meisten Stimmen wurden
Jugendsprecher, die mit den
zweitmeisten wurden Stell-
vertreter.“
Jugendsprecher der

männlichen Jugend des Be-

zirksschützenverbandes
Grafschaft Diepholz ist Mal-
te Wiegmann vom Schüt-
zenverein Strange-Buch-
horst. Zu Wiegmanns Stell-
vertreter wählten die Teil-
nehmer des Jugendtages in
Sulingen Yannik Garbe vom
Schützenverein Schwaför-
den.
Neue Jugendsprecherin

des Bezirksschützenverban-
des Diepholz ist seit dem Ju-
gendtag Alicia Schur vom
Schützenverein Dörrieloh.
Ihre Stellvertreterin heißt
Lena Reuter und stammt
aus den Mitgliederreihen
des Schützenvereins Brock-
um.
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dolpp ibppbk ! Die Mitglieder des Schützenverein Groß
Lessen besuchen am Sonntag, 8. September, das Kreiskö-
nigstreffen in Holzhausen. „Die Hin- und die Rückfahrt
zum Kreiskönigstreffen erfolgen per Bus“, sagte gestern
Schriftführer Detlef Mohrmann. „Zur Abfahrt treffen wir
uns um 12 Uhr am Vereinslokal Köster.“

qêÉÑÑÉå ~ã sÉêÉáåëäçâ~ä h∏ëíÉê

ebboab ! Das Kreiskönigstreffen im nahen Holzhausen fin-
det am kommenden Sonntag, 8. September, natürlich
nicht ohne eine Abordnung des Schützenvereins Heerde-
Kuppendorf statt. Die Mitglieder treffen sich am Sonntag
am Gasthaus „Zum Klick“ in Heerde, um 11.45 Uhr. „Wir
fahren mit Planwagen“, kündigt Angela Ruräde an.

jáí ÇÉã mä~åï~ÖÉå




